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SAPlings: SAP-Mitarbeiter engagieren sich für 
gemeinnützige Projekte in der Metropolregion Rhein-
Neckar  
 
Am 16. September 2006 veranstaltet SAP in Zusammenarbeit mit der 
FreiwilligenBörse Heidelberg eine besondere Initiative: SAP-
Mitarbeiter engagieren sich ehrenamtlich in 13 gemeinnützigen 
Projekten in der Metropolregion Rhein-Neckar und setzen sich so für 
soziale Belange in der Region ein.  
 
Insgesamt 160 SAP-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter aus den 
Standorten Walldorf und St. Leon-Rot beteiligen sich an der Aktion 
„SAPlings" und unterstützen dabei ein breites Spektrum von 
Projekten: Das Engagement reicht vom Ausbau zweier Bauwägen auf 
dem Abenteuerspielplatz Oggersheim bis zum Zimmern einer Holz-
Sitzecke bei der Graf von Galen-Schule in Heidelberg. Ganze 
Abteilungen, Freundeskreise oder Familien haben sich für die 
Projekte angemeldet, die von der FreiwilligenBörse recherchiert und 
vorbereitet wurden.   
 
„Eine derartige Initiative ist bisher einmalig in der Region Rhein-
Neckar und ich freue mich sehr über die positive Resonanz unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir hoffen, dass dieses Projekt 
Schule macht und von möglichst vielen Unternehmen übernommen 
wird. Somit  leisten wir  nicht nur einen Beitrag als Unternehmen in 
der Region, sondern fördern das Engagement der Bürger für 
gemeinnützige Projekte in ihrer Region. Zusammen mit den 
Verantwortlichen der Metropolregion Rhein-Neckar werden wir diese 
Aktion im nächsten Jahr fortführen.“ so Prof. Dr. Claus E. Heinrich, 
Mitglied im Vorstand der SAP AG sowie Vorstandsmitglied im Zukunft 
Metropolregion Rhein-Neckar e.V. 
 
„Sapling“ ist das englische Wort für „Setzling“ oder einen jungen, 
kleinen Baum. Aber bei SAP ist es viel mehr als das. „SAPlings" sind 
SAP-Mitarbeiter (oder ihre Freunde oder Familienangehörigen), die 
durch ihr Engagement den gemeinnützigen Organisationen vor Ort 
helfen möchten zu „wachsen“. Aber auch die SAP-Kollegen gewinnen 
durch ihr Engagement; sie lernen Projekte und Initiativen der Region 
kennen und – ganz nebenbei – auch neue Kolleginnen und Kollegen. 
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Alle 13 Projekte im Überblick:  
 
Drogenverein Mannheim: 
Der Drogenverein Mannheim ist eine Beratungs- und Anlaufstelle, die 
etwa 700 Drogenabhängige betreut. Damit sich die Menschen in der 
Kontaktstelle wohl fühlen, sollen die Räume mit frischen Farben neu 
gestaltet werden. 
 
Kinderladen Alphörnchen: 
Der Kinderladen Alphörnchen in Mannheim ist eine selbst organisierte 
Kindertagesstätte in freier Trägerschaft. Ein neuer Anstrich soll die 
Gruppenräume freundlicher machen.  
 
MiteinandeR: 
Der Verein MiteinandeR in Mannheim fördert Arbeits- und 
Lebensstätten für junge Menschen mit Behinderung. Am 16.9. 
machen sie einen Ausflug ins Technikmuseum nach Sinsheim, für 
den sie zusätzliche Betreuer suchen. 
 
Diakonischen Hausgemeinschaften: 
Die Diakonischen Hausgemeinschaften Heidelberg gestalten in ihren 
Gemeinschaftszentren ein offenes Zusammenleben verschiedener 
Generationen von behinderten und nicht-behinderten Menschen. Vor 
dem im Oktober geplanten Bezug des neuen Hauses werden Fliesen 
und Böden verlegt, und es fallen Malerarbeiten an. 
 
Waldorfkindergarten Vogelstang: 
Der Waldorfkindergarten Vogelstang in Mannheim betreut heute 60 
Kinder zwischen drei und sechs Jahren. Um den Garten wieder fit zu 
machen, stehen die Stabilisierung eines Zaunes sowie weitere 
Gartenarbeiten an. 
 
Abenteuerspielplatz Oggersheim: 
Der Abenteuerspielplatz Oggersheim in Ludwigshafen ist eine 
pädagogisch betreute Einrichtung, die Kindern von vier bis 14 und 
deren Familien ein weit reichendes Freizeitprogramm bietet. Zwei 
Bauwagen sollen innen und außen renoviert und einer mit einer 
Veranda versehen werden.  
 
Pestalozzischule: 
Die Pestalozzischule ist eine Hauptschule in Ludwigshafen mit 500 
Schülern. Der Flur des Schulgebäudes benötigt einen neuen Anstrich 
für den Start ins neue Schuljahr. 
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BUND für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V: 
Der BUND für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. (BUND) 
widmet sich unter anderem der Umweltbildung, dem Schutz 
heimischer Arten und Naturräume und der internationalen 
Entwicklungsarbeit. Es soll sowohl eine Hirschwiese gemäht als auch 
Gehölz zurück geschnitten werden. 
 
Tierheim Heidelberg: 
Das Tierheim Heidelberg ist eine Auffangstätte für entlaufene und 
ausgesetzte Tiere. Es stehen zahlreiche Aufgaben vom Streichen der 
Zwinger, dem Säubern des Daches bis zur Sanierung des 
Eingangsbereichs an. 
 
Graf von Galen-Schule: 
Die Graf von Galen-Schule in Heidelberg unterrichtet Schülerinnen 
und Schüler mit geistiger Behinderung oder vergleichbaren 
Förderbedürfnissen im Alter von sechs bis 18 Jahren. In der Schule 
soll eine Holzsitzecke gebaut werden, und die neue Homepage der 
Schule kann gestaltet werden. 
 
Bezirksverband Rhein-Neckar-Odenwald des Naturschutzbundes 
Deutschland: 
Der Bezirksverband Rhein-Neckar-Odenwald des Naturschutzbundes 
Deutschland setzt sich für den Erhalt der regionaltypischen Flora und 
Fauna ein. Es werden Landschaftspflegemaßnahmen wie 
beispielsweise das Entfernen von Gehölznachwuchs zum Erhalt der 
Binnendünen durchgeführt. 
 
Rehabilitationsklinik Heidelberg-Königstuhl: 
Die Rehabilitationsklinik Heidelberg-Königstuhl ist ein Reha-Zentrum 
für Menschen mit langwierigen inneren Krankheiten. Die Randzone 
eines Teichs soll durch Bepflanzung und Gestein verschönert 
werden. 
 
Kinderladeninitiative Sterntaler: 
Die Kinderladeninitiative Sterntaler in Mannheim bietet als 
Kindertagesstätte Platz für 20 Kinder zwischen zwei und sechs 
Jahren. Zur Verschönerung werden Mosaiken nach Hundertwasser 
im Innenbereich angebracht, Räume gestrichen und das 
Gartenhäuschen renoviert. 
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